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Die Geschä!sleitung 
pflanzt Hecken
Im Rahmen des Bankprojekts «Perspektivenwechsel» hat die Geschä!sleitung der 
Schwyzer Kantonalbank im Pfä"ker Ried mehrere Wildhecken gepflanzt.  

D ie Mitarbeitenden der 
Schwyzer Kantonal-
bank erhalten die Mög-
lichkeit, im Jubiläums- 
projekt «Perspektiven-

wechsel» ihren angestammten Arbeits-
platz im Büro für einen Tag zu verlas-
sen, um sich freiwillig in einem ge-
meinnützigen Projekt für die Ö!ent-
lichkeit zu engagieren. Die Sti"ung 
«Frauenwinkel» nahm das Angebot 
helfender Hände gerne an und reichte 
die Pflanzung einer Hecke als Projekt 
ein. Die Mitarbeitenden der Kantonal-
bank konnten aus einer Liste von über 
100 Angebotsvorschlägen auswählen 
oder eine eigene Idee kreieren. 

Lebensraum für Insekten
Umso mehr freute sich die Sti"ung 
«Frauenwinkel», dass gleich die Ge-
schä"sleitung der Schwyzer Kantonal-
bank ihr Angebot einer Pflanz aktion 
nutzte. Nach einer fachkundigen  
Einführung wurden mit Spaten die  
Löcher im passenden Setzabstand aus-
gehoben und die jungen Wildsträucher 

in Gruppen eingesetzt. Insgesamt 
entstanden so etwa 200 Meter Wild- 
heckenlandscha". Die Wild hecken 
sind Lebensraum für zahlreiche 
 Insekten- sowie Vogelarten und 
 ermöglichen es bedrohten Kleintier-
säugern, sich zu verstecken. Zusätz-
lich grenzen Wildhecken entlang 

des revitalisierten Rietho#achs das  
intensiv genutzte Landwirtscha"sland 
vom Naturschutzgebiet ab.

Abwechslung und gutes Gefühl
Peter Hilfiker, der CEO der Schwyzer 
Kantonalbank, ging gleich selbst mit 
dem guten Beispiel voran und setzte 

mit seinen Kolleginnen und Kollegen 
aus der Geschä"sleitung Pflanze um 
Pflanze. Er meinte am Schluss des 
Arbeitstags: «Für uns war es ein er-
fahrungsreicher Tag, konnten wir doch 
für einmal ein tolles Projekt nicht nur 
finanziell, sondern auch mit eigener 
Muskelkra" unterstützen.» (pd)

Dr. Peter Hilfiker (links), Vorsitzender der Geschäftsleitung, und die Mitglieder der Geschäftsleitung, (von links) Nicole A. Reinhard,  
Erwin Suter und Lukas Camenzind, am Pflanzen. Bild zvg

Bekannte 
Autorinnen beraten
Der Giger Verlag veranstaltet neu ab 
Juni wöchentliche Lebensberatungen 
mit den bekannten Buchautorinnen 
 Nadine Reuter und Brigitte Voss-Balz-
arini.  Stehen Sie vor einer wichtigen 
Entscheidung, möchten Sie eine Stand-
ortbestimmung? Dann kann  Ihnen 
eine mediale Lebensberatung weiter-
helfen, Ihr Leben neu auszurichten, 
Probleme und Konflikte zu  lösen. Alle 
Informationen und Buchungen über 
www.gigerverlag.ch. (pd)

Giger Verlag, Altendorf, Tel. 076 480 73 31

Brigitte Voss-Balzarini (links) und Nadine 
Reuter. Bilder zvg

Stiftung Frauenwinkel

Die Stiftung «Frauenwinkel» 
engagiert sich für die Erhaltung, 
die Aufwertung und die 
ökologische Vernetzung 
des Naturschutzgebiets 
«Frauenwinkel». Mehr über 
das aktuelle Grossprojekt 
«Pfäffiker Ried, Teil 2» erfährt 
man unter www.frauenwinkel.ch. 

Ein blumiger 
Muttertag
In einem riesigen Blumenangebot den 
Muttertag-Sonntag in Filisur/Albula-
tal geniessen – und dann die Bronze-
Figuren der Steinböcke und anderer 
Wildtiere an der einmaligen Ausstel-
lung bewundern. Möglich macht dies 
die Alpgärtnerei Schutz Filisur. Dieser 
Betrieb ist bereits 112 Jahre alt und 
hat sich in der Randregion Albulatal 
mit Erfolg entwickelt. An diesem Gar-
tenfest können jeweils bis zu 3000 Per-
sonen begrüsst werden. Blumen kann 
man mit Rabatt einkaufen. Und eine 
reichhaltige Festwirtscha" lädt zum 
Verweilen ein. 

Nicht nur für Erwachsene, auch 
für Kinder sind Attraktionen ange-
sagt. So wird eine Kristallsuche im Rie-
sensandhaufen angeboten, oder eine 
Kinderbaustelle, Hüp#urgen oder ein 
Töggelikasten. Die Reise nach Filisur 
bringt man am besten mit der Rhä-
tischen Bahn oder dem Auto hinter 
sich. Es wird ein Gratistaxi zum Bahn-
hof und zu den Parkplätzen angebo-
ten. O!en ist die Ausstellung am Mut-
tertag, 14. Mai, von 10 bis 18 Uhr. Um 
11 Uhr wird ein Gratis-Apéro serviert. 
Der Anlass findet bei jeder Witterung 
statt. (pd)

Die Alpgärtnerei Filisur/Albulatal.  Bild zvg

Neue Website 
und eine  
grosse Party
Swiss Casinos Pfä"kon-
Zürichsee lädt zur 
grossen Party ein und 
besticht durch einen 
neuen Internetau!ritt.

Übermorgen Samstag wird die Event 
Hall im Hotel «Seedamm Plaza» in 
Pfä$kon zum Partylokal. DJ Roger 
Rhyner wird mit mitreissendem Sound 
die Stimmung zum Kochen bringen. 
Bei Gewinnspielen wird eine Reise in 
die Casinostadt Las Vegas verlost, und 
unter der «Dollardusche» kann abge-
sahnt werden. Die Partystimmung und 
die Freude am Spiel stehen an diesem 
Abend im Vordergrund. Ohne Risiko 
und Einsatz stehen ein Black-Jack- und 
Roulettetisch zum Spielen und Gewin-
nen bereit.

Swiss Casinos Pfä$kon-Zürich-
see führt die Casino Zürichsee Par-
ty in  Zusammenarbeit mit Radio 
Zürisee und dem «Seedamm Plaza» 
durch. Der Event ist ein Muss für al-
le, die gerne feiern, tanzen und spie-
len – und das mit coolen Drinks und 
leckeren Snacks. Die Party steigt ab 
21 Uhr. Der Eintritt ist frei und ab  
18 Jahren. Genügend Parkplätze sind  
vorhanden.

Online-Casino mit Jass-Angebot
Weiter erstrahlt Swiss Casinos in 
einem neuen und modernen Inter-
netau"ritt. Die neue Website wurde 
in  Zusammenarbeit mit der Agentur 
comwrap suisse GmbH aus Rapperswil 
entwickelt und realisiert. Sie wird so-
mit auf allen Endgeräten wie Laptops, 
Smartphones oder  Tablets benutzer- 
und leserfreundlich angezeigt. 

Die grösste Veränderung stellt 
neben der Optik auch die neue Struk-
tur dar. Die Seite swisscasinos.ch 
widerspiegelt die Swiss-Casinos- 
Gruppe und die einzelnen Standorte, 
während auf swissonlinegames.ch un-
beschwert und ohne Einsatz von Geld 
gespielt werden kann. Swiss Online 
Games fasst das bisherige Online-Ca-
sino und das Jass-Angebot zusammen. 

Die neue Benutzerführung vermit-
telt eine vielseitige, moderne und fas-
zinierende Casinowelt. Beispielsweise 
finden sich unter der neu gescha!enen 
Rubrik «Geschichten» Aktualitäten aus 
der Casinowelt oder interessante Hin-
tergrundberichte aus dem Alltag bei 
Swiss Casinos. (pd)

Zecken gefährden 
nicht nur Menschen
Nach dem milden Winter und den ers-
ten warmen Frühlingstagen warnen 
Experten jetzt schon vor Zeckenbis-
sen. Sie empfehlen Menschen, die sich 
gerne in der Natur au%alten, sich zu 
schützen. Aber auch Hunde und Kat-
zen sind gefährdet und können die 
 renitenten Zecken mit ins Haus brin-
gen, wo sie auch auf den Menschen 
übergehen können. 

Zum Schutz der Haustiere gegen  
Zeckenbisse sind verschiedene Repel-
lentien auf dem Markt. Sollen sie wir-
ken, kommt es vor allem auf die rich-
tige und regelmässige Anwendung 

(alle vier bis fünf Stunden) an. Bei  
herkömmlichen Produkten, die auf 
die Haut aufgetragen werden müssen, 
klappt das nicht immer gut. Eine in-
teressante Alternativlösung kommt 
aus der Schweiz von der Firma Her-
bamed. Psorinum comp.ad us.vet. ist 
ein homöopathisches Repellent, das 
innerlich angewendet wird. Es wirkt 
gegen Zeckenbefall und zeigt eine gute 
Verträglichkeit. Das Mittel wurde vom 
Schweizer Tierarzt Dr. J. Waser entwi-
ckelt, der über eine langjährige Erfah-
rung mit homöopathischen Tierarz-
neimitteln verfügt. (pd)

Zecken sind auch für Haustiere gefährlich.  Bild zvg
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